
Volksbank im Ostmünsterland

„Die Kunden
sind unsere
besten Berater“

treterversammlung, die unter
dem Vorsitz von Heinz Kamp-
herm tagte, einstimmig beschlos-
sen.

Ebenso ohne Gegenstimmen
wurden der Jahresabschluss fest-
gestellt sowie Vorstand und Auf-
sichtsrat die Entlastung für 2013
ausgesprochen.

Auf Kontinuität setzt die
Volksbank im Ostmünsterland in
personeller Hinsicht: Die vier tur-
nusmäßig ausgeschiedenen Auf-
sichtsratsmitglieder Norbert
Daut, Dietmar Gerbaulet, Be-
traum Hagenkötter und Michael
Spliethoff wurden jeweils ein-
stimmig für weitere sechs Jahre
im Kontrollgremium der Bank
bestätigt.

Mit einem volkstümlichen
„Guet goahn“ hat sich Norbert
Brockpähler, Vorstandsmitglied
der Volksbank im Ostmünster-
land, am Ende der Versammlung
nach 44 Jahren in der Genossen-
schaftsorganisation in Richtung
Ruhestand verabschiedet.
„Volksbank-Urgestein“ nannte
der Aufsichtsratsvorsitzende
Heinz Kampherm den scheiden-
den Bankleiter in seiner Lauda-
tio.

Der Marienfelder, so Heinz
Kampherm, habe sich durch um-
sichtiges Handeln und strategi-
schen Weitblick ausgezeichnet
und damit maßgeblich die positi-
ve Entwicklung der Bank mitbe-
stimmt.

Beelen / Harsewinkel (gl).
Die Volksbank im Ostmünster-
land, vor zwei Jahren aus der Ver-
schmelzung der Volksbanken
Clarholz-Lette-Beelen und Har-
sewinkel hervorgegangen, hat
2013 noch mehr als im Jahr zuvor
die positiven Effekte der größeren
Einheit zu spüren bekommen.
„Wir haben unsere selbst gesteck-
ten Ziele erreicht und sind zufrie-
den mit dem Jahresergebnis“,
sagte Vorstandsmitglied Norbert
Eickholt in diesen Tagen bei der
Vertreterversammlung in der
Gaststätte Schlüter in Clarholz.

Allerdings kann und will sich
die Bank nicht auf ihren Lorbee-
ren ausruhen und künftig noch
mehr ihre Mitglieder und Kunden
zu deren Wünschen und Erwar-
tungen befragen. Eickholt: „Das
sind die besten Unternehmensbe-
rater, die wir kriegen können. Wir
wissen, dass wir gut sind. Wir
wissen aber auch, dass wir besser
werden müssen.“

Besser im Vergleich zu 2012 ist
auf jeden Fall das Betriebsergeb-
nis der Bank, ablesbar an einem
spürbar gestiegenen Steuerauf-
wand. Als Jahresüberschuss hat
die Bank in ihrer Bilanz 1,22 Mil-
lionen Euro ausgewiesen. Davon
erhalten die gut 11 000 Mitglieder
– unter ihnen 400 neue Teilhaber –
als Gewinnbeteiligung 200 000
Euro in Form einer sechsprozenti-
gen Dividende. Das hat die Ver-

Norbert Brockpähler verabschiedet
Chef der Volksbank in Beelen war
Brockpähler einer der Architek-
ten der beiden erfolgreichen Fu-
sionen mit Clarholz-Lette und
Harsewinkel zur heutigen Volks-
bank im Ostmünsterland.

testen Volksbank-Leiter in Ost-
westfalen-Lippe von Bord. Insge-
samt 34 Jahre, drei Viertel seines
gesamten Berufslebens, hatte er
als Vorstand in der Verantwor-
tung gestanden. Als ehemaliger

Beelen / Harsewinkel (gl). Mit
Norbert Brockpähler, der seine
Laufbahn 1970 mit einer klassi-
schen Banklehre bei der damali-
gen Spadaka Harsewinkel begon-
nen hatte, geht einer der dienstäl-

Als einer der dienstältesten genossenschaftlichen Bankvorstände in der Region hat sich der Harsewinkeler
Norbert Brockpähler bei der Vertreterversammlung der Volksbank im Ostmünsterland in den Ruhestand
verabschiedet. Alles Gute für die Zukunft wünschten ihm und Ehefrau Annette die Verwaltungsmitglieder
(v. l.) Meinhard Deppe (Vorstand), Heinz Kampherm (Aufsichtsratsvorsitzender), Josef Frühauf und Nor-
bert Eickholt (beide Vorstand).

Erst Fußball, dann Festball: König Thomas Grote (l.), Präsident Mar-
tin Deitert und Fernsehfachmann Thorsten Uphaus bringen das End-
spiel um die Fußballweltmeisterschaft ins Schützenzelt. Bild: wie

Schützenfest

WM-Endspiel wird auf
Leinwand übertragen

fragte er bei Thorsten Uphaus,
Inhaber des Radio- und Fernseh-
geschäfts Bäumker an, ob dieser
nicht das Spiel auf einer Groß-
leinwand im Festzelt zeigen kön-
ne. Dieser sagte zu und so kann
das Endspiel der Fußballwelt-
meisterschaft zusammen mit Kö-
nig Thomas Grote und Königin
Ulrike Elsing angeschaut werden.
So etwas wird ja auch nicht alle
Tage geboten.

Noch einen weiteren Höhe-
punkt hat der König in petto: In
der Halbzeitpause wird Freibier
ausgeschenkt. Das Königspaar
hofft auf ein volles Festzelt, den
Weltmeistertitel und auf einen
rauschenden Königsball.

Beelen (wie). Zwei Herzen
schlagen derzeit in der Brust von
Schützenkönig Thomas Grote.
Zum einen fiebert er mit der deut-
schen Fußball-Nationalmann-
schaft mit und nur zu gern würde
er in die Geschichte eingehen, als
der König, der seinen Untertanen
den Weltmeistertitel schenkte.
Das Verzwickte ist nur, dass das
Endspiel in Brasilien just an dem
Abend stattfindet, an dem Tho-
mas Grote das Schützenvolk zum
Königsball ins Festzelt einlädt,
nämlich am Sonntag, 13. Juli.

Seine Majestät hat nun aber ei-
nen findigen Ausweg aus dem Di-
lemma gefunden. Nach Abspra-
che mit Präsident Martin Deitert
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Beelener Warenkorb: 10 bis
12 Uhr Abgabe von Lebens-
mittelspenden, 15 bis 17 Uhr
Lebensmittelausgabe,
w 0157/38938079.
Blau-Weiß Beelen: 16 bis
17 Uhr „Mini-Mobil“ I (drei
bis sechs Jahre); 16 bis 17 Uhr
Kindertanz I (drei bis sechs
Jahre); jeweils Axtbachhalle;
16.30 bis 18 Uhr Training der
U10I-Junioren, Brandplatz; 16
bis 17 Uhr Kids Dance & Show
(von sechs bis zehn Jahren); 17
bis 18 Uhr Kids Dance & Show
(elf bis 15 Jahren); jeweils
Grundschulturnhalle; 17 bis
18 Uhr Kindertanz II (ab sie-
ben Jahren); 17 bis 18 Uhr „Mi-
ni-Mobil“ II (drei bis sechs
Jahre); jeweils Axtbachhalle;
17 bis 18.30 Uhr Training der
U11-Junioren, Neumühlensta-
dion; 18 Uhr Lauf-Treff und
Anfängergruppe, Axtbachhal-
le; 18 Uhr Karate für Kinder
(acht bis zwölf Jahre), Grund-
schulturnhalle; 18 Uhr Wal-
king-Treff, Neumühlenstadi-
on; 19.30 Uhr Herren-Volley-
ball, Axtbachhalle; weitere
Termine im Internet:
www.blau-weiss-beelen.de
Schachfreunde Beelen: 15 Uhr
Kindertraining; 19 Uhr Ver-
einsabend, jeweils im JG-Heim
am Neumühlenstadion.
Jugendtreff der Gemeinde Bee-
len:16 bis 18 Uhr Freitagstreff,
18 bis 22 Uhr offenes Treffen
für Jugendliche ab 14 Jahren,
jeweils Osthoff 9.
Gemeindeverwaltung Beelen:
Bereitschaftsdienst für Notfäl-
le, w 0174 / 4864181.
Apothekennotdienst: Not-
dienst versieht am heutigen
Freitag die Sonnen-Apotheke
in Warendorf, Münsterstraße
13, w 02581/7347.

Das veranstaltende Team der Kohlenhandlung Kottenstedte lässt die Muskeln spielen und trainiert fleißig
für den ersten Beelener Tauziehwettbewerb. Bild: S. Wiengarten

Erster Beelener Tauziehwettbewerb

Beim Wettkampf hängen die
Teams gemeinsam in den Seilen

hepunkten. In einem Extra-Wett-
bewerb treffen die erfolgreichsten
Mannschaften aufeinander.
Hochspannung ist also garantiert.

Das veranstaltende KHK-Team
wird für eine gute Bewirtung der
Zuschauer sorgen. So hofft man
auf eine tolle Resonanz, was den
Zuschauerzuspruch, aber auch
die Nominierung von Mannschaf-
ten angeht.

Meldungen sind bis zum Tur-
niertag möglich.

22 Anmeldungen sollten unter
w 0157/55944327 erfolgen.

Dort sind auch weitere Auskünf-
te erhältlich.

Reeperbahn in Hamburg und
beim Buspulling in Versmold er-
folgreich.

Jetzt möchte das Beelener Team
ein Tauziehfest für Jedermann
veranstalten. Gesucht werden
dazu noch Mannschaften. Eine
Mannschaft sollte aus fünf Män-
nern oder fünf Frauen plus Er-
satzzieher bestehen. Besonders
werden noch Damenteams ge-
sucht. Die Teilnahme ist kosten-
los. Für die Sieger stehen Pokale
und attraktive Sachpreise bereit.

Neben den spannenden Wett-
kämpfen der Hobbyteams kommt
es zu weiteren spektakulären Hö-

Beelen (sim) Am kommenden
Samstag, 5. Juli, findet ab 14 Uhr
an der Axtbachhalle das erste
Beelener Tauziehfest statt. Veran-
stalter ist das Team der Kohlen-
handlung Kottenstedte (KHK-
Team). Die ganze Bevölkerung ist
zu diesem Spektakel eingeladen.

Durch die erfolgreiche Teilnah-
me an großen und kleinen Turnie-
ren im Tauziehen und Buspulling
wurde das heimische KHK-Team
weit über Beelens Grenzen hinaus
bekannt. So war man unter ande-
rem bei den deutschen Meister-
schaften im Buspulling in Wol-
fenbüttel, beim Tauziehen auf der

Besuch in der Kläranlage

Vom Abwasser zum Trinkgut
meister Andreas Klak erklärte
anschaulich und mit mancher un-
terhaltsamen Anekdote die ge-
samten Abläufe eines großen
Klärwerks. Auf die Anregung ei-
niger Teilnehmer, ob die Teilnah-
me an dem NRW-Pilotprojekt
auch für das Beelener Klärwerk
eine mögliche Option sei, konnte
an diesem Nachmittag allerdings
keine Antwort gefunden werden.

Der Besuch stimmte die Teil-
nehmer insgesamt nachdenklich,
da viele zukunftsweisende Fragen
nicht beantwortet werden konn-
ten wie „Wie wirkt sich die heuti-
ge Form der intensiven Landwirt-
schaft mit ihrem hohen Einsatz
von Düngemitteln und Gülle auf
das Trinkwasser aus?“ Beim ab-
schließenden Besuch des „Eis-
freunds“ Clarholz, in der es nur
Eis aus natürlichen Produkten
gibt, fand die Gruppe Gelegen-
heit, das Thema Klärwerksarbeit
nochmals zu vertiefen.

Klak. Die fast zweistündige Füh-
rung begann in der mechanischen
Reinigungsstufe, in der zunächst
sperrige und schwimmende Fest-
stoffe zurückgehalten werden.
Danach wurden die zwei Biostu-
fen unter die Lupe genommen, in
denen Mikroorganismen die orga-
nischen, gelösten Verbindungen
durch mikrobiologische Abbau-
oder Umsetzungsprozesse aus
dem Abwasser entfernen. Im An-
schluss an die biologische Be-
handlung folgt in der dritten Rei-
nigungsstufe die Behandlung des
Abwassers in der Flockungsfiltra-
tion.

Spannend wurde es in der vier-
ten Reinigungsstufe, in der mit
Hilfe von granulierter Aktivkohle
Mikroverunreinigungen aus dem
Abwasser gefiltert werden. Seit
2011 betreibt das Klärwerk „Obe-
re Lutter“ erfolgreich eine NRW-
Pilotanlage zur Entfernung von
Mikroschadstoffen. Abwasser-

Beelen (sim). Eine Gruppe von
interessierten Beelener Bürgern
ist in Richtung Gütersloh-Nie-
horst gestartet, um dort das Klär-
werk „Obere Lutter“ in Augen-
schein zu nehmen. Zu der Exkur-
sion hatten die Mitglieder der
Grünen Liste Beelen und der ge-
bürtige Beelener Andreas Klak,
Abwassermeister und Stellvertre-
tender Betriebsleiter beim Ab-
wasserverband Obere Lutter, ein-
geladen.

Zunächst wurde die zentrale
Schaltwarte des Klärwerks er-
klärt. Im Anschluss führte Andre-
as Klak die Gruppe über das ge-
samte Klärwerks-Gelände und
zeigte, wie das Abwasser die ge-
samte Anlage durchläuft und an-
schließend gereinigt das Klär-
werk wieder verlässt. Derzeit
gebe es 110 000 Stoffe, die in
Deutschland erlaubt sind, die
aber aus dem Abwasser herausge-
klärt werden müssen, informierte

Die Bürger freuten sich über kompetente Informationen, hatten aber auch viele Fragen, die offen blieben,
da es in diesem Bereich noch keine abschließenden Forschungsergebnisse gibt. Bild: S. Wiengarten

Anmelden

Kolpingsfamilie im
Fernsehgarten

Beelen (wie). Die Kolpingfa-
milie lädt alle Interessierten zu
einer Tagesfahrt nach Mainz
zur Fernsehsendung „ZDF-
Fernsehgarten“ ein. Abfahrt
zur sonntäglichen Unterhal-
tungsshow mit Andrea Kiewel
ist am Sonntag, 24. August, be-
reits um 5 Uhr vom Lehrer-
parkplatz der Grundschule.
Die Kosten für Fahrt und Ein-
tritt betragen für Mitglieder
40 Euro, Nichtmitglieder zah-
len 45 Euro. Kinder bis zu
15 Jahren sind mit 30 Euro da-
bei. Anmeldungen und Aus-
künfte bei Roland Dreisewerd,
w 02586/970318.

Kreis Warendorf

Jobcenter an zwei
Tagen besetzt

Beelen (gl). Die Anlaufstelle
des Jobcenters im Beelener
Rathaus ist krankheits- und
urlaubsbedingt vorübergehend
nur dienstags und donnerstags
besetzt. In dringenden Fällen
oder zur Terminvereinbarung
steht das Jobcenter in Waren-
dorf, Südstraße 10a, zur Verfü-
gung. Erreichbar ist es unter
w 02581/535837, per E-Mail
unter TeamWarendorf@job-
center-warendorf.de und per
Fax unter 02581/535699. Die
Kunden werden gebeten, sich
direkt an das Jobcenter in Wa-
rendorf zu wenden. Dienstags
ist die Anlaufstelle in Beelen
durch einen Leistungssachbe-
arbeiter und donnerstags
durch einen Arbeitsvermittler
besetzt.
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